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Halleſches Vageblakt

er 50 Pfg vro Monat frei ind Hand
Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl BeſtellgeldInſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf awärit e n
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Radatt

Anzeigen Annahmeſtellen

ren Große Ulrichſtraße Nr M
Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 15I Stadt Expedition Zeuge e Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Fillalen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für
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General
Mittwoch den 14 Oktober 1896

Halle
Döchentliche Gratisbeilagen

Her Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
5

nzei
8 Jahrgang

Kalkeſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

l ine Politik Handel und Volkswirthſchaftund den Saalkreis h Lett Lokales Theater Feuilleton c
Adolf Findeiſen IJnſeratenthetl

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W autſchbach in Halle o S
Fernſprecher 312

Amkliches Verordnungsblaft des Magiſtrats zu Halle a H
r

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die hentige Nummer umfaßt S Seiten

Phplitiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
and die Kaiſerin ſind geſtern Abend aus Hubertusſtock im Neuen
Palais eingetroffen Heute früh hörte der Kaiſer den Vortrag
des Geh Raths v Lucanus ſowie die Marinevorträge

Der ruſſiſche Miniſter Schiſchkin trifft morgen
auf ſeiner Durchreiſe von Paris nach Petersburg hier ein und
wird das Frühſtück beim Reichskanzler Hohenlohe einnehmen er
hält ſich 2 Tage hier auf

Dr Schröder Poggelow erhob in einem Schreiben
vom 8 Oktober er an den Reichskanzler Einſpruch gegen ſeineAusſchließung aus dem Kolonialrathe Wegen der in dem Schreiben

an den Direktor der Kolonial Abtheilung verübten Beleidigung
ſtellte der Reichskanzler gegen Dr Schröder Strafantrag

Tynan der unlängſt in Boulogne verhaftete Dynamitard
wird wie außer allem Zweifel ſteht freigelaſſen werden

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag
3 Uhr unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Hohenlohe
zu einer Sitzung zuſammen

Ueber die politiſche Bedeutung des Zaren
beſuchs in Frankreich läßt ſich die Norddeutſche wie folgt
aus Kaiſer Nikolaus hatte ſich bei ſeinen erſten Beſuchen die den
befreundeten Kaiſern von OeſterreichUngarn und Deutſchland

überzeugen können daß der europäiſche Frieden in dieſen
eiden Fürſten ſeine eifrigſten Stützen beſitze ebenſo dürfte er

England mit der Zuverſicht verlaſſen haben daß auch von dieſer
Macht keine Gefahr für die Harmonie des europäiſchen Concertes
drohe Nun muß endlich auch das letzte Bild das ſich dem Zaren
und ſeiner Gemahlin in Frankreich bot geeignet geweſen ſein ihn
als erleuchteten Friedensfürſten mit hoher Befriedigung zu erfüllen
Daß ein Einvernehmen zwiſchen Rußland und Frankreich beſteht
iſt mitten unter den rauſchenden Feſten und unter dem Jubel des
franzöſiſchen Volkes wiederholt in Tiſchreden des Kaiſers von
Rußland und des Präſidenten der franzöſiſchen Republik zum

Ausdruck gekommen Wir ſehen keinen Grund nach dem Verlauf
der Pariſer Feſttage die in Deutſchland herrſchende ruhige und
objektive Beurtheilung der franzöſiſchruſſiſchen Beziehungen irgendwie
zu modifiziren Da bisher kein ernſter Jntereſſen Widerſtreit
zwiſchen beiden Staaten vorhanden war und ſo lange ein ſolcher
nicht entſteht iſt der natürliche Fall gegeben daß beide Staaten
ein gemeinſames Vorgehen beobachten und ſich ihre Unterſtützung
in Fragen gemeinſames Jntereſſes leihen Man iſt in Deutſchland
mit Recht davon überzengt daß insbeſondere Rußland das Ein
vernehmen nicht zu kriegeriſchen Zwecken auszubenten ſondern den
friedlichen Aufgaben dienſtbar zu halten wünſcht Andererſeits hat
Deutſchland ſelbſt keinerlei politiſche Jntereſſengegenſätze mit Rußland
auszumachen weshalb wir um ſo unbefangener den glänzenden

r der Feſttage in Cherbourg Paris und Chalons konſtatiren
önnen

Den Reichstag werden wie der Hamb Korr mit

theilt folgende Vorlagen beſchäftigen Novellen zur Gerichts
verſaſſung und Strafprozeßordnung das Auswanderungsgeſetz der
Entwurf des Militärſtrafprozeſſes die Handwerkervorlage und dieAbänderung der Arbeuewerſcherung

Der Beſchluß der Konverſion der 4prozentigen
Konſols in Z i prozentige wird weiter diskutirt Die Kreuz
Zeitung erörtert die Frage unter volks wirthſchaftlichen und finanz
techniſchen Geſichtspunkten und ſagt wie es ſcheint auf Jnformationen
ſich ſtützend Um den Jnhabern der A4prozentigen alle nur mög
lichen Erleichterungen zu gewähren ſoll wie wir hören eine längere
Umtauſchfriſt bewilligt werden und außerdem wird dem Landtage
vorgeſchlagen werden eine Konvertirung der 3 prozentigen An
leihen auf eine Reihe von Jahren auszuſchließen Damit dürfte
der Erfolg der großen Operation vollkommen geſichert ſein Es iſt
bereits in der offiziöſen Preſſe mitgetheilt worden daß auf unmittel
bare Veranlaſſung des Kaiſers Vorſorge getroffen werden ſoll um
den Wittwen und Waiſen von Beamten und Offizieren die
Verluſte die ihnen eventuell aus dieſer Konvertirung nachweislich
entſtehen einigermaßen zu erſetzen Zu dieſem Zwecke ſoll ein
Dispoſitionsfonds geſchaffen werden Wenn aber aus jener
offiziöſen Mittheilung in einigen Blättern gefolgert wird die ſo
dringend nöthige Aufbeſſerung der Wittwenpenſion und Waiſen
elder werde darunter zu leiden haben ſo iſt das ein Jrrthum
s herrſcht wie wir hören in der Regierung Einmüthigkeit darüber

daß die Erhöhung dieſer ſo überaus ärmlichen Bezüge dringend
nöthig iſt Ein Minimum von 160 Mk und ein Maximum von
1600 Mk bei Wittwenpenſionen entſpricht ſchon lange nicht mehr
den heutigen Lebensverhältniſſen und dem heutigen Geldwerthe
Die Konvertirung bildet aber auch die Vorbedingung der Gehalts
aufbeſſerungen von denen ſo lange ſchon allerlei unkontrollirbare
Gerüchte umgehen Bei den Subalternbeamten wird es ſich wie
wir hören auch darum handeln gewiſſe Disparitäten unter den

Beamten gleicher Kategorien auszugleichen
Zum Vorfall in Opalenitza wird dem Kur Poznanskiberichtet daß die Anklage auf Londſriedendbruch lautet Die Ver

nehmungen haben bereits begonnen Die Verhandlung findet am
19 ds Mts ſtatt

Halle 11 Oktober Die deutſch ſoziale Reform
partei die aus der Verſchmelzung der deutſch ſozialen Partei
des Abgeordneten Liebermann von Sonnenberg der antiſemitiſchen
Volkspartei des Abgeordneten Zimmermann des deutſchen Anti
ſemiten Bundes und verſchiedener kleinerer Landesverbände anti
ſemitiſcher Färbung hervorgegangen iſt hält heute und morgen
ihren zweiten allgemeinen Parteitag hier ab Es ſind gegen
200 Abgeſandte anweſend darunter verſchiedene Reichs und
Landtagsabgeordnete Reichstagsabgeordneter Zimmermann
eröffnete die Verhandlungen Es wurde über folgenden Antrag
berathen a Es iſt bei künftigen Parteitagen von der Beſtimmung
daß der Stimmführer im Wahlkreiſe wohnen müſſe abzuſehen
Wahlkreiſe die weiter als 100 Kilometer von dem Orte des Partei
tages entfernt liegen können ihre Stimmen an die Vertreter von
näher gelegenen Wahlkreiſen übertragen b Die Stadt Berlin
wird als ſelbſtändiger Verband mit dem Rechte der Vertretung
im Geſammtvorſtand der Partei organiſirt Abſatz a wird ab
gelehnt Zum Abſatz b bemerkt Abg Zimmermann daß er ihm
annehmbar erſcheine wogegen Abg Dr Förſter ſich durchaus

gegen die Annahme dieſes einzelnen Abſatzes ausſpricht Er be
zeichnet ihn als eine Quertreiberei der zwölf Berliner Abgeſandten
Gerade die Berliner Bewegung ſei in Bezug auf die Organiſation
am unfertigſten und marſchire nicht an der Spitze ſondern am
Schwanze der Civiliſation Großer Lärm Schlußrufe Abg
Zimmermann erſucht alle perſönlichen Sachen aus dem Spiele zu
laſſen Der Antrag wird abgelehnt Der nächſte Antrag von
Jordan Hamburg geſtellt die Heranziehung der Radfahrer zur
antiſemitiſchen Agitation betreffend wurde dem Vorſtande zur
Berückſichtigung empfohlen desgleichen ſämmtliche weiteren noch
zur Organiſation und Agitation vorliegenden Anträge und Be
ſchlüſſe Um 7 Uhr Abends wurden die Verhandlungen auf
morgen früh vertagt

Hamburg 12 Oktober Die Hamb Nachr erwidern
gegenüber den Meldnngeu verſchiedener Blätter über zunehmende
Altersſchwäche des Fürſten Bismarck dieſelbe ſei bei ſeinem
hohen Alter natürlich Eine Aenderung im ſonſtigen Geſundheits
zuſtand des Fürſten ſei eigentlich nicht eingetreten Der Fürſt
leide ſeit 1879 an uervöſen Geſichtsſchmerzen die mit den Jahren
nicht beſſer geworden und gerade in dieſem kühlen und feuchten
Jahre beſonders unbequem geweſen ſeien Hieraus reſultire auch
auch die Schlafloſigkeit an der der Fürſt mitunter leide

Kiel 12 Oktober S M Kanonenboot Habicht Kom
mandant Korvetten Kapitän E Gercke iſt heute nach Kamerun
in See gegangen

Köln 12 Oktober Aus Berliner diplomatiſchen Kreiſen
wird der Köln Volksztg bezüglich des Verhältniſſes Rußlands

u Frankreich mitgetheilt man ſei in jenen Kreiſen einſtimmig
er Meinung daß vielleicht kein formeller Allianzvertrag beſtehe

zweifellos aber Verträge die mindeſtens ebenſo bindend ſeien und ſich
in derſelben Richtung bewegten Man glaube daß eine Militär
konvention und eine diplomatiſche Uebereinkunft in Form eines
Protokolls beſtehe in dem der Ausdruck Allianz vermieden
worden ſei weil die franzöſiſche Regierung verfaſſungsmäßig ver
pflichtet ſei einen Allianzvertrag den Kammern vorzulegen

Darmſtadt 12 Oktober Der Kaiſer von Rußland
der Großherzog und der Großfürſt Sergius folgten heute Vor
mittag 11 Uhr einer Einladung des Oſſizierkorps des heſſiſchen
Dragoner Regiments Nr 24 zur Frühſtückstafel im Kaſino des
Regiments

Karlsruhe 12 Oktober Jn einem hieſigen Hotel erſtach
geſtern Abend Lieutenant Bröſewitz vom badiſchen Leib
GrenadierRegiment den Mechaniker Siepmann aus Altendorf
bei Eſſen infolge eines Wortwechſels Das Wolff ſche Bureau
verbreitet über den Vorfall Folgendes Nach Erkundigungen an
unterrichteter Stelle iſt bei dein bereits gemeldeten Vorkommniß in
einem hieſigen Reſtaurant Lieutenant v Bröſewitz zuerſt ange
ſtoßen worden und hat darauf den betr Herrn einen Techniker
Namens Siepmann aufgefordert ſich zu entſchuldigen was
dieſer verweigerte Hierauf kam es zu Auseinanderſetzungen und
dann ſoll wie der Offizier behauptet Herr Siepmann ihn geſchlagen
haben was aber andere Augenzeugen in Abrede ſtellen Der
Offizier hat ſodann ſeinen Säbel umgeſchnallt und iſt zur Thür
hinausgetreten Als darauf der Techniker ebenfalls herauskam
begannen die Streitigkeiten von Neuem Bei dieſer Gelegenheit
iſt der tödtliche Stich erfolgt

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

c Fortſetzung Nachdruck verboten
Kaum zehn Tage nachdem Jſanami in ſo bewunderns

werther Selbſtüberwindung jene Ausſage als Entlaſtungszeugin
im Jntereſſe des Angeklagten gemacht hatte brachte Profeſſor
von Marbach unter heißen Segenswünſchen Tante Malwinens
und Hedda s ſeinen Schützling nach England hinüber von wo
aus ſie ein ſicheres Schiff in s Heimathland zurückführen ſollte
Auf Wiederſehen Sonnenblume im nächſten Jahr war des

alten Mannes letztes Wort
Auf Wiederſehen klang ihm die Autwort unter mühſam

oerſtecktem Schluchzen kaum hörbar zurück

Zur ſelben Stunde zog es in X wie Sturmesbrauſen
oon Mund zu Mund

Das Verdikt der Geſchworenen lautete auf nicht ſchuldig
Hans von Rüdenhauſen darf ſeiner Haft entlaſſen werden

Stunde auf Stunde hatte deſſen junger Bruder Leonhard
tm Gerichtsgebäude dieſes Anseſpruches geharrt Nach der
für ihn ſo beſeligenden Entſcheidung warf er ſich in eine Droſchke
und ließ den Kutſcher im Galopp nach Hauſe fahren Er
er wollte der Erſte ſein der den alten Eltern dieſe Jubelbot
chaft überbrachte Freudetrunken wie ein Knabe ſchluchzend
el er dem greiſen Vater um den Hals

Aber nachdem der erſte Rauſch des Entzückens vorüberge
angen war ſtürmte Leonhard hinauf in ſein Manſardenfus en und zog zum erſten Mal ſeit er in dieſen kummervollen

Wochen daheim weilte die Uniform wieder an ſeine geliebte
Uniform welche er bisher mit bangen ſcheuen Blicken betrachtet

ttevan Jn vollſter Gala das hübſche ſriſche Geſicht von innerer

Freude wiederſtrahlend ſtand Leonhard von Rüdenhauſen eine

Viertelſtunde ſpäter im fürſtlichen Schloſſe dem Erbprinzen
gegenüber

Jch mußte ſelbſt kommen Die große Theilnahme und
Güte welche Durchlaucht fortgeſetzt meinen alten Eltern be
wieſen erfüllt auch meine Bruſt mit warmen Dankesgefühlen
und ohne Bedenken nahm ich den Weg hierher um Durch
laucht den Ausdruck meiner tiefgefühlten Ergebenheit und
Treue zu verſichern

Mit überſtrömenden Augen aber männlich feſt kam dieſe
Anrede über die Lippen des jungen Mannes

Selbſt bewegt ſtreckte ihm der Erbprinz beide Hände hin
und ſagte herzlich

Ja Leonhard das iſt ein ſchöner Tag für Sie für uns
alle und ich kann wohl verſichern daß mein Herz ſeit lange
nicht ſo froh bewegt war wie gerade heute

O wenn doch der theure Bruder dieſer Freude theilhaftig
ſein könnte Durchlaucht

Nur Geduld junger Mann Gott thut nichts halb ſo
eben erzählte mit Dr Schwarz daß Hans einen erquickenden
tiefen Schlaf genoſſen und danach Zeichen von klarem Bewußt
ſein von ſich gegeben habe

Wirklich Ach Gott ſei Dank rief der junge Offizier
ſtürmiſch als der hohe Herr ihn freundlich zum Sitzen auf
forderte

Längere Zeit beſprachen beide alle jene den Prozeß und
das Verdikt der Geſchworenen näher berührende Dinge als
Leonhard zögernd fragte ob Se Durchlaucht die frohe Kunde
bereits Nepomuk nach Berlin telegraphirt habe

Nein lautete der knappe Beſcheid
Allein Leonhard ließ ſich dadurch nicht abſchrecken zu be

ihm Muth und Hoffnung zuzuſprechen ſeine Bruſt ſei deshalb
von innigem Danke gegen den treuen Kameraden erfüllt

Finſteren Blickes hatte inz während dieſes Er
guſſes vor ſich hingeſtarrt was dem Jüngeren durchaus nicht
verborgen blieb Er hielt es daher ſür ſeine Pflicht im Inter
eſſe des Freundes hier ſofort einzutreten und offenherzig
ſagte er

Es drängt mich auch Eurer Durchlaucht hier ein Bekennt
niß abzulegen es wird mir um ſo leichter werden als es ſich

65der Erbprinz

zugleich darum handelt für den Menſchen der nächſt den
Meinigen meinem Herzen am nächſten ſteht eine Lanze zu
brechen

Erſtaunt doch noch immer mit einem unverſöhnlich harten
Zuge um die Lippen ſchaute der Erbprinz dem jugendlichen
Gegenüber mehrere Sekunden forſchend in die Augen darauf
ſagte er ungeduldig

Verzeihen Sie mein beſter Leonhard aber Jhre Anſicht
über Nepomuk iſt mir doch nicht kompetent

Durchlaucht ach beurtheilen Sie Muki nicht allzu ſtreng
rief der Offizier bittend Ja es iſt allerdings Thatſache er
war ein bißchen wild und unvorſichtig aber in ſeiner grenzen
loſen Gutmüthigkeit und Generoſität kam es ihm oft gar nicht
darauf an die Sünden anderer auf ſich ſelbſt zu laden Ge
rade in neueſter Zeit und ich denke mir daß dies bei Ew
Durchlaucht Unmuth und Aerger hervorgerufen hat Muki
wieder einmal deutlich bewieſen daß ihm die Erfüllung eines
Freundſchaftsdienſtes bei weitem höher ſteht als das Gerede

der Leute über ſeinen ſogenannten bodenloſen Leichtſinn
Der Erbprinz zuckte die Achſeln
Durchlaucht wiſſen natürlich um die letzte Summe

merken daß er ohne ſeines Freundes Muki beredte Worte Geldes es waren 9000 Mark kam es zaghaft über die
und Tröſtungen die Flinte vielleicht längſt würde in s Korn Lippen des jungen Offiziers
geworfen haben Ganz meiſterlich hätte dieſer es verſtanden Wieſo Jch verſtehe Sie nicht Hat Nepomuk dieſes
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Frankreich
Chalons 12 Oktober Jn einem Tagesbefehl an die

Truppen des 6 Korps dankt General Hervé denſelben daß ſie
ſo gut den Erwartungen des Landes entſprochen hätten er ſei
glücklich ihnen zu ſagen daß Kaiſer Nikolaus bevor er Frankreich
verlaſſen habe in Pagny ſur Moſelle gegenüber dem Chef desGeneralſtabes Boisdeffre ſeiner Bewunbernn für das 6 Korps
Ausdruck gegeben habe Um den denkwürdigen Laß der Truppen

revue zu erhalten wird dieſer Tagesbefehl den Archiven aller Korpsder 6 Region einverleibt werden vo 9

Grofjbritannien
London 12 Oktober Die Blätter bringen die Nachricht

der ehemalige Premierminiſter Lord Roſebery alle ſeine
erpflichtungen aufgegeben habe man glaubt jedoch nicht daß er

veabſichtige ſich dauernd vom politiſchen Leben zurückzuziehen Die

Times ſtellt die Lage hinſichtlich der Führerſchaft der liberalen
artei als äußerſt verwickelt dar ſo daß der Wiedereintritt Glad
one s ins politiſche Leben zur Wiederherſtellung der Einigkeit

ernſtlich geboten erſcheine Dieſer Vorſchlag ſei indeſſen in Anbetracht
des hohen Alters Gladſtone s ein Rath der Verzweiflung Das

Blatt meldet ferner aus Konſtantinopel vom 10 d daß
die Botſchafter nach einer Unterbrechung von zehn Tagen geſtern

wieder zu einer Berathung zuſammengetreten ſeien und das Ver
langen der Pforte die fremden Dampfer nach Armeniern durchſuchen
zu dürfen einſtimmig abgelehnt hätten Ein Jrade des Sultans
vom heutigen Datum dehnt die im Oktober vorigen Jahres für ſechs
anatoliſche Vilajets erlaſſenen Reformen auf das ganze Reich aus

Stadtverordneten Sitzung
Halle 12 Oktober

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Eingegangen iſt eine Petition in welcher Herr Pfannenſchmiede
meiſter Möbius ſich gegen die Bebauung der Bauſtelle in der

nennt wendet wegen deren Verkauf der Stadtverordneten
erſammlung eine Vorlage zugegangen iſt St V Kobert beantragt

mit Bezug auf dieſe Petition Vertagung des Punktes 3 der Tagesordnung
Verkauf einer Bauſtelle zwiſchen Schmeerſtraße und der Halle Herr

Möbius würde in der That durch die Bebauung der Bauſtelle in ſeinen
Geſchäfts und Beſitzverhältniſſen empfindlich geſchädigt werden Derſelbe
ſei Beſitzer eines ziemlich großen Grundſtücks welches mit der Front an
der gegenwärtig 8 m breiten Zapfenſtraße liegt die durch Bebauung ge
nannter Bauſtelle auf 3 m eingeengt und vorausſichtlich auch lange Zeit
in dieſem ſchmalen Zuſtande verbleiben werde da Möbius nicht in der
Lage ſei ſein Grundſtück zu bebauen und in die neue Fluchtlinie ein
zurücken Herr Oberbürgermeiſter Staude Die rechtlichen und Nachbar
verhältniſſe ſeien von dem Magiſtrate und den Kommiſſionen eingehend
W und forgfältig erwogen Allerdings erſcheine die Sache von ſolcher

ichtigkeit daß er anheim gebe die Vorlage von der Tagesordnung ab
r und zu nochmaliger Berathung an die Kommiſſionen zurückzugeben

ie Verſammlung beſchließt den Punkt 3 von der Tagesordnung abzuſetzen
und die Petition der Bau und Finanzkommiſſion zur Vorberathung zu
überweiſen

Ferner iſt eine mit einer ziemlich bedeutenden Anzahl Unterſchriften
verſehene Petition eingegangen welche darin gipfelt dem von dem
Magiſtrate vorgelegten Nachtragsvertrag mit der Allgemeinen
Elektrizitäts Geſellſchaft die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu
verſagen

ach Verleſung und Genehmigung des Protokolls wird in die Tages
ordnung eingetreten

1 Bericht über den Stand und die Verwaltung der Ge
meinde Angelegenheiten für 1895 96 Herr Oberbürgermeiſter
Staude legt den Bericht mit der Bitte vor von dem Jnhalte deſſelben
Kenntniß zu nehmen es könnten ſich aus dem Studium des umfang
reichen Werkes recht nützliche Anregungen ergeben welche von dem Ma
giſtrate die erforderliche Beachtung finden würden Dem Berichte ſei ein
neuer Anhang beigefügt nämlich eine ſehr intereſſante und für unſere
Stadt wichtige Arbeit des Herrn Phyſikus für den Stadtkreis Halle Geh
Sanitätsrath Dr Riſel Beiträge zur Bevölkerungs und
Krankheitsſtatiſtik der Stadt Halle gegründet auf die
Beobachtungen des Herrn Dr Riſel in den letzten 7 Jahren Bei den
letzten Etatsberathungen ſei von dem Magiſtrat erklärt worden daß eine
Vorlage ausgearbeitet werden würde wegen Uebernahme derStrabenxetnignng auf Koſten der Stadt und Aufbringung
der Mittel hierfür Damals habe der Magiſtrat vorgeſchlagen eine

mmobiliar Umſatzſteuer zu reſerviren bis die große Frage ihrer
ſung entgegengeführt wird Die Vorlage in welcher zunächſt die grund

ſätzliche Materie geregelt wird ſei nun ausgearbeitet dieſelbe werde in
den nächſten Tagen der Stadtverordneten Verſammlung zugehen Sie
ipfele in dem Antrage auf Einſetzung einer gemiſchten Deputation die
ich mit den Vorarbeiten zu befaſſen hat

2 Die Fluch tlinien für die Grundſtücke Kl Sandberg 1 2 16
20 23 und Leipzigerſtraße 2 werden feſtgeſetzt Berichterſtatter St V
Friedrich

Punkt 3 fällt aus
4 Zuſtimmung zu einem Nachtrags Vertrage mit der All

gemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft St V Schütte führt
aus der Vertrag ſei ein Beweis dafür wie gut im wirthſchaftlichen Leben
die Konkurrenz ſein kann Die öffentliche Meinung habe ſich auch bereits
in gewiſſem Maße mit der Angelegenheit beſchäftigt die in der Preſſe
der Saale Zeitung erbrachten Artikel ſeien aber ausſchließlich Aeußerungen

von betheiligter Seite geweſen welche bezweckten für die jeweiligen Vor

Geld verbraucht fragte der Aeltere unruhig jedoch noch immer
im gereizten Tone

Ach nein Durchlaucht Das iſt es ja eben was mir das
Herz ſo beſchwert Als wir beide nach X kamen und
jener fürchterliche Schlag über unſere Familie hereingebrochen
war mußte ich zu meiner Schande auch noch entdecken daß ich
den vergangenen Winter in Berlin weit über meine Ver
hältniſſe gewirthſchaftet hatte Fatale Schulden begannen
mich arg zu drücken und nirgends Hilfe Des Bruders ſtets
offene Hand war mir entzogen der arme Vater iſt nicht reich
genug zu dergleichen Extravaganzen immer herzuhalten da
offenbarte ich mich Nepomuk

Und dieſer hat Jhnen das Geld gegeben Leonhard Bei
dieſer Frage war der Erbprinz auf ſeinem Sitze jäh empor
gefahren und eine tiefe Röthe der Erregung färbte ſein Geſicht

Ja Durchlaucht in ſeiner grenzenloſen Opferwilligkeit und
Herzensgüte hat Muki mir dieſe Summe wirklich verſchafft
und ich war ſo ſchwach charakterlos dieſe ohne Skrupel an
unehmen kam es treuherzig aber faſt kläglich über des
prechers Lippen

Leonhard es liegt mir viel daran zu wiſſen woher mein
Bruder das Geld entlehnt hat Er iſt unüberlegt faſt toll
kühn Sie wiſſen das ſagte der Erbprinz in auffallender

Durchlaucht mir zu ſprechen befehlen ſo will ich
es bekennen obwohl es mir ſchwer wird Muki hat es mir
erſt eine Stunde vor ſeiner Abreiſe nach Berlin verrathen

Nu
Die Frau Erbprinzeſſin hat ihm das Geld vorgeſtreckt

ſtammelte zagernd der junge Offizier
Meine Frau Ein ſeltſamer Ton wie ein Seufzer der

Erleichterung drängte ſich bei dieſem Rufe über des Aelteren

Lippen Fortſ folgt

General Axzeiger für Halle und den Saalkreis
e Straßendahntommiſſion hade ſich Erbauung eines Perſonentunnels von dem alten Bahnhofsgebäude nachſchläge Stimmung zu machen

natürlich von derartigen Preßäußerungen nicht beſtimmen laſſen ſie habe
vielmehr danach geſtrebt die Jntereſſen der Stadt nach Möglichkeit zu
wahren Sowohl die Offerte der Firma Kramer Co wie diejenige der
A G erſchienen beide gleichmäßig vortheilhaft da die Stadt in keiner
Beziehung finanziell eng wird vielmehr in jedem Falle werthvolle
Zuwendungen erhält Wenn die Straßenbahnkommiſſion ſich ſchließlich
doch für die Offerte der A G entſchieden hat ſo ſei dies aus folgenden
Gründen geſchehen Die von Kramer Co angebotene Verbreiterung der
Delitzſcherſtraße um 5 m erſcheine ſehr wünſchenstwerth aber es ſei doch
ſehr zweifelhaft ob die Verbreiterung techniſch und wirthſchaftlich überhaupt
möglich iſt da es fraglich erſcheine ob der Eiſenbahnfiskus bereit ſein
werde das hierzu erforderliche Land herzugeben Sehr fraglich würde es
auch ſein ob die Genehmigung zur uung einer elektriſchen Straßen
bahnlinie von der Klausbrücke bis zur Robert Franzſtraße zu erlangen
ſein wird da vorausſichtlich gegen eine ſolche Linie der gleiche Widerſpruch
von Seiten des Phyſikaliſchen Jnſtituts zu erwarten iſt wie er gegen den
elektriſchen Betrieb der Straßenbahn in der gr Ulrichſtraße erhoben iſt
Auch die von der A G angebotene Trace erſchien vortheilhafter als
diejenige der Firma Kramer K Co Die Konzeſſionirung einer dritten
Geſellſchaft erſchien aber bedenklich da jede Geſellſchaft ihren beſonderen
Betriebsplan aufſtellen werde ohne Rückſicht auf den Anſchluß der übrigen
beiden Bahnen Dagegen würde der Betrieb der von der A G an
gebotenen Linien mit den beſtehenden Linien der Stadtbahn derart in
Uebereinſtimmung gebracht ein unentgeltliches Ueberſteigen von den
Wagen der einen Linie auf diejenigen der übrigen gewährleiſtet wird
Kramer Co wollten auch innerhalb der Stadt eine normalſpurige
Bahn bauen und daraus entſtünden Bedenken bezüglich des dereinſtigen
Heimfalles der Bahn Jm Jahre 1929 falle die Stadtbahn mit allen
Einrichtungen und Betriebsmitteln der Stadt zu da würden nun
die normalſpurigen Linien gegenüber den Linien der beiden anderen
Geſellſchaften welche Meterſpur haben ganz werthlos für die
Stadt ſein Auch die von der A G gebotene günſtigere
finanzielle Betheiligung der Stadt an dem Reingewinn erſcheine
vortheilhafter als die Offerte von Kramer Co Ausſchlaggebend war
aber zuletzt die Erklärung der Firma Kramer Co daß ſie die pro
jektirte Bahn Halle Leipzig auch dann bauen werde
wenn die Einführung derſelben in die Stadt Halle nicht
geſtattet werden ſollte Von Anwohnern der Delitzſcherſtraße iſt
wie bereits oben erwähnt eine Petition eingegangen in welcher beantragt
wird dem vorliegenden Vertrage die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu
verſagen der A G mindeſtens aber noch den Ausbau und den Betrieb
einer Linie nach dem ſtädtiſchen Schlachtviehhofe aufzuerlegen Der
Berichterſtatter bringt den Wortlaut der Petition zur Kenntniß der Ver
ſammlung und führt aus daß allerdings der A G durch den Vertrag
Vortheile gewährt werden Dieſe Erkenntniß könne aber doch nicht
ſchrecken da es natürlich ſei daß die A wenn ſie der Stadt neue
Linien bietet Gegenleiſtungen in Anſpruch nimmt und aus den gebotenen
neuen Linien Vortheile zieht Die Fortführung der Straßenbghnen bis
nach dem Schlachtviehhofe ſei für gewiſſe Theile der Stadt ſicher von ganz
erheblicher Bedeutung das Bedürfniß ſei aber doch nicht ſo allgemein
daß man den vorliegenden Vertrag daran ſcheitern laſſen ſollte edner
empfiehlt Namens der Straßenbahn Kommiſſion Annahme des Vertrages

Der Berichterſtatter der Baukommiſſion St V Friedrich legt noch
ausführiich dar welche Bedenken die Baukommiſſion abhielten der Kramer
ſchen Offerte zuzuſtimmen und beantragt ebenfalls die Annahme des Ver
trages zumal aller Vorausſicht nach die elektriſche Bahn Halle Leipzig
doch auf jeden Fall gebaut wird Die Anwohner der Delitzſcherſtraße
würden dann auch eine Straßenbahn erhalten allerdings mit der Be
ſchränkung daß ſie noch einmal bezahlen müſſen wenn ſie von dem Bahn

hofsvorplatze in die Stadt fahren wollen
Auch der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion St V Billing

empfiehlt Annahme der Magiſtratsvorlage
St V Haaſe giebt Verwunderung darüber Ausdruck daß die pro

jektirte Linie durch die Glauchaerſtraße geſtrichen worden iſt Für die
Verbreiterung dieſer Straße ſeien ſchon beträchtliche Aufwendungen ge
macht Ddiglich in der Annahme daß eine Straßenbahnlinie hindurch ge
legt wird

Aus der Einzelberathung iſt folgendes hervorzuheben
Jn 8 2 wird beſtimmt daß die Jnbetriebnahme der neuen Linien

ſpäteſtens binnen ſechs Monaten nach Eingang der letzten behördlichen
Genehmigung zu erfolgen hat Höhere Gewalt Arbeitseinſtellungen
oder Beanſtandung der Jnbetriebnahme durch die Aufſichtsbehörden be
rechtigen zu einer Verlängerung der Friſt um diejenige Zeit während
welcher das Hinderniß angedauert hat Ein Antrag des St V Krüger
das Wort Arbeitseinſtellungen zu ſtreichen wird abgelehnt
Nach s 3 iſt für den Oberbau der neu anzulegenden Linien ein Syſtem
zu wählen durch deſſen Konſtruktion das Hängenbleiben der Pferde mit
den Hufeiſen möglich ſt vermieden wird Auf Antrag der Baukommiſſion
wird das Wort möglichſt geſtrichenDie neuen Strecken ſind Preit es die Fahrdammbreite zuläßt z wei

gleiſig anzulegen Ein Antrag des St V Klinkhardt zu ſagen
mit Genehmigung der ſtädtiſchen Behörden zweigleiſig anzulegen wird

abgelehnt Dagegen wird ein Antrag des St V Klinkhardt an
genommen wonach die Trägermaſten über deren unſchönes Ausſehen all
gemeine Unzufriedenheit beſteht in modernſter Form hergeſtellt werden
müſſen St V Krüger hält es für nothwendig betreffs der Löhne
welche bei dem Bau der neuen Linien zu zahlen ſind Feſtſetzungen zu
treffen Er beantragt zu beſtimmen daß über 16 Jahre alte Arbeiter
nicht unter 25 Pfg Stundenlohn erhalten müßten Der Antrag wird
abgelehnt St V Welſch rügt daß die Arbeiten zur Regulirung der
Mangsfelderſtraße ſeit 4 Wochen gänzlich ruhen Der Grund hierfür ſei
darin zu ſuchen daß die Untergrundverhältniſſe an der Kothgrabenbrücke
weſentlich ſchlechter ſeien als vom Stadtbauamte angenommen worden iſt
und in Folge deſſen auch die zur Regulirung der Straße bewilligten
Mittel nicht ausreichen Da aber bei längerem Ruhen der Arbeit die
Gefahr beſtehe daß die Straße den Winter über in dem jetzigen für den
Verkehr gefährlichen Zuſtande liegen bleibt ſo ſei zu bedauern daß die
zur Fortſetzung der Arbeiten nothwendigen Mittel nicht ſchon längſt nach
gefordert ſind

Herr Bürgermeiſter v Holly Die Untergrundverhältniſſe ſeien aller
dings ungünſtiger als trotz ſorgfältigſter Unterſuchungen vorher hätte feſt
geſtellt werden können Dieſe ungünſtigen Verhältniſſe hätten es auch
nothwendig gemacht die e re Genehmigung zur Verbreiterung
der Kothgrabenbrücke einzuholen Eine Vorlage auf Nachbewilligung der
allerdings nicht geringen Mehrkoſten ſei bereits an die Verſammlung ab

egangen Die zeitweilige Einſtellung der Arbeiten werde aber nach derBecſcherung des Herrn Stadtbauraths die Verlegung der Schienen nicht

verzögern Die Lieferung der Schienen werde am 15 Oktober erfolgen
eher ſei dieſelbe nicht zu erreichen geweſen

St V Welſch warnt mit Rückſicht auf die Sicherheit des Verkehrs
die Verlegung der Schienen vorzunehmen ehe die Straße fertig geſtellt iſt
Herr Bürgermeiſter v Holly bemerkt daß ſelbſtverſtändlich mit der Ver
legung der Schienen nur dann vorgegangen wird wenn dies ohne Ge
ſährdung des öffentlichen Verkehrs möglich iſt

St V Friedrich ſpricht den Wunſch auf eine beſſere und zweck
mäßigere Geſtaltung der Wagen aus

Schließlich wird der angenommene Antrag des St V Klinkhardt
bezüglich der Geſtaltung der Maſten in einen Wunſch umgewandeltunter zeitweiliger Siſtirung des Betriebs auf der Strecke von der

Dreyhauptſtraße durch die Thalamtsſtraße bis zum Markte ſollen nach dem
Vertragsentwurfe ren Linien befahren werden

1 Staatsbahnhof Magdeburgerſtraße gr Steinſtraße Markt Schmeer
ſtraße Ranniſcheſtraße Steinweg

2 Hettſtedter Bahnhof Mansfelderſtraße Dreyhauptſtraße Gerber
ſaalenſtraße Moritzzwinger Waiſenhausmauer Königſtraße Francke
ſtraße Riebeckplatz Merſeburgerſtraße bis Bergmannstroſt

3 Fantebahntof Magdeburgerſtraße Wuchererſtraße Reilſtraße bis
Wittekind

4 Staatsbahnhof Riebeckplatz Landwehrſtraße Lindenſtraße Thor
ſtraße Böllbergerweg bis zur Kreuzung mit der Hafenbahn

5 WittekindTrotha
Die Baukommiſſion hat den Wunſch daß die Linie Bahnhof

Riebeckplatz in den Staatsbahnhof eingeführt und die Merſeburgerſtraßen
linie in direkte Verbindung mit einer der beiden Linien welche durch die
Magdeburgerſtraße gehen gebracht wird Herr Bürgermeiſter v Holly
theilt mit der Magiſtrat ſei mit der A G dieſerhalb bereits in Unter
handlung getreten und es liege auch bereits die Zuſtimmung der A G
vor daß die Merſeburgerſtraßenlinien in direkte Verbindung mit der Linie
Magdeburgerſtraße gr Steinſtraße Markt Steinweg gebracht und die
Linie Hettſtedter Bahnhof Riebeckplatz in den Staatsbahnhof eingeführt
wird Dieſe Löſung erſcheine in der That die zweckmäßigſte zumal die

14 Oktober r 242
dem Perſonenbahnhofe doch nur eine Frage der Zeit ſei und nach Her
ſtellung eines ſolchen Tunnels die Linie Magdeburgerſtraße Merſeburger
ſtraße mit einem kleinen Bogen an dieſen Tunnel herangeführt und ſo
auch dieſe Linie in Verbindung mit dem Perſonenbahnhofe gebracht werden
könnte

Mit Rückſicht auf dieſe Erklärung wird beſchloſſen daß künftig folgende
Linien betrieben werden ſollen

1 Merſeburgerſtraße vom Bergmannstroſt ab Riebeckplatz Magde
burgerſtraße große Steinſtraße Markt Schmeerſtraße Ranniſche
ſtraße Steinweg

2 Hettſtedter Bahnhof Mangsfelderſtraße Dreyhauptſtraße Gerberſaale
ſtraße Moritzzwinger Franckeſtraße Riebeckplatz Staatsbahnhof

3 Staatsbahnhöf Magdeburgerſtraße Wuchererſtraße bis Wittekind
4 Staatsbahnhof Riebeckplatz Landwehrſtraße Lindenſtraße Thor

ſtraße Böllbergerweg bis zur Kreuzung mit der Hafenbahn
5 Wittekind Trotha
Für die Linien 1 bis 4 mit Ausnahme des Böllbergerweges iſt ein

6 Minutenbetrieb für den Böllbergerweg ein 12 Minutenbetrieb und für
die Linie 5 ein 20 Minutenbetrieb mindeſtens zu leiſten

Es werden hierzu noch folgende Wünſche ausgeſprochen der Magiſtrat
möge dahin wirken daß die Ällgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft ſich bereit
erklärt die Merſeburgerſtraßenlinie in einem kleinen Bogen an dem alten
Bahnhofsgebäude vorbeizuführen ſobald ein Perſonentunnel nach dem
neuen Bahnhofe angelegt iſt Ferner daß die Fahrzeit bis Abends
111 Uhr wenn auch nur mit halbem Betriebe ausgedehnt wird und auf
der Linie 5 Wittekind Trotha 12 Minutenbetrieb eingeführt wird Auf
letzterer Linie ſoll im Sommer keine Verkürzung der Abendfahrzeiten im
Winter nur eine Verkürzung von einer Stunde eintreten Endlich ſoll der
Betrieb im Sommer um 6 im Winter um 7 Uhr eröffnet werden Die
Verſammlung ſprach nur Wünſche aus um durch Abänderungsanträge
nicht etwa das Zuſtandekommen des Vertrages in Frage zu ſtellen

Für das bereits gezahlte Fahrgeld muß bei vorhandenem freien Platze
ein unentgeltliches Umſteigen in die Wagen einer anderen der nach Beſchluß der Verſanimlung unter 1 bis 4 zu betreibenden Linie an folgenden

Stellen geſtattet werden
a auf dem Ranniſchenplatz von Linie 1 auf Linie 4 und umgekehrt
p auf dem Franckeplatz von Linie 1 auf Linie 2 und umgekehrt
c auf dem Riebeckplatze von den vom Bahnhofe kommenden Wagen

der Linien 2 3 und 4 auf die ſowohl nach der Magdeburgerſtraße
wie der Merſeburgerſtraße fahrenden Wagen der Linie 1 ſowie
von den aus der Magdeburgerſtraße und der e
kommenden Wagen der Linie 1 auf die nach dem hnhofe
fahrenden Wagen der Linien 2 3 und 4

a an der Kreuzung der Gr Steinſtraße mit der Magdeburgerſtraße
von Linie 1 auf Linie 3 und umgekehrt

Bei Berechnung des für den ſtädtiſchen Antheil maßgebenden Reingewinns
ſoll ſowohl bezüglich der bereits vorhandenen Stadtbahnlinien als auch
der neu hinzukommenden Strecken nur noch ein Betrag von 23 Pfg ſtatt
25 Pfg als Ausgabe für das Nutzkilometer in Anſatz gebracht werden
Nach dieſer neuen Berechnungsart würde wie St V Schütte mittheilt
im laufenden Jahre für die Stadtgemeinde ein Antheil von 4600 Mk
herausgekommen ſein Die neue Berechnung des Reingewinnes ſoll nach
dem Vertragsentwurfe mit dem erſten desjenigen Monats beginnen welcher
auf die Jnbetriebſetzung der neuen Strecken folgt Auf Vorſchlag der
Finanzkommiſſion wird beſchloſſen daß die neue Berechnung mit dem
Erſten desjenigen Monats zu erfolgen hat welcher auf die Jnbetriebſetzung
der von der Aufſichtsbehörde genehmigten Strecken oder einer derſelben
folgt Die A G iſt wie Herr Bürgermeiſter v Holly mittheilt
mit dieſer Aenderung einverſtanden

Mit den vorſtehend mitgetheilten Aenderungen wird der ganze Vertrag
genehmigt Wegen vorgerückter Zeit ſollen die übrigen auf der Tages
ordnung ſtehenden Gegenſtände aus

Hericht über den Stand und die Verwaltung
der Geweinde Angelegenheiten der Stadt Halle a S

Während der Berichtsperiode ſind für öffentliche Bauten ver
ausgabt

Hochbauten 433 120 Mk
Straßenbauten 1 182 033Brückenbauten 141 443
Kanalbauten 104 904Gasanſtaltsbauten 72 467

Waſſerwerksbauten 36 967
Größere Reparaturen und

ſonſtige Aufwendungen 87 175
zuſammen 2028 113

Die Privat Bauthätigkeit war eine regere als im Vorjahre
Es wurden Bauerlaubnißſcheine ertheilt 1895/96 1809495

zu Wohngebäuden 121 97Wirthſchafts und Fabrikgebäuden 82 68
Zweig Kanalanlagen 266 168
größeren Veränderungsbauten 76 61
kleineren Veränderungen 292 271gewerblichen Anlagen 30 24

zuſammen 867 689
Die Straßenreinigung verurſachte 41920 Mk Koſten gegen

65511 Mk im Vorjahre Für die Straßenbeſprengung wurden
10756 Mk d ſ 3844 Mk mehr als im Vorjahre ansgegeben Die
Straßenbeſprengung iſt in größerem Umfange als im Vorjahre vor
genommen worden und zwar in ſechs Sprengbezirken mit 12 Spreng
wagen gegen 5 Sprengbezirke mit 10 Sprengwagen im Vorjahre Ge
ſprengt wurde mit allen 12 Wagen an zuſammen 121 Kalendertagen mit
12231 Geſpanntagen d ſ 476 Geſpanntage mehr Die Koſten für die
Straßenbeleuchtung ſtellten ſich auf 223 109 Mk

Für die öffentlichen Anlagen wurden 35869 Mk gegen 33 880 Mk
im Vorjahre ausgegeben NeuAnlagen wurden geſchaffen an der Schiefer
brücke und auf dem Terrain der überwölbten Gerberſaale auch wurden
in verſchiedenen neuen Alleeſtraßen 450 Bäume gepflanztDie Geſammt Verſicherung ſtädtiſchen Eigenthums heimg Ende März

1896 12847 345 Mk gegen 12290 137 Mk am 1 April 1895
Jn der Organiſation der Feuerwehr trat eine Veränderung

nicht ein Die Berufsfeuerwehr beſtand unter der Leitung des Brand
direktors aus 6 Chargirten und 27 Mann Die Wache iſt vom
1 April 1895 bis 31 März 1896 Tag und Nacht mit 22 Mann
beſetzt geweſen ferner ſtanden 6 Pferde ſtets angeſchirrt zumſofortigen Ausrücken bereit welche vom Fuhrwerksbeſitzer t Pfannen

berg gegen eine Entſchädigung von 2 Mk 75 Pfg für den Tag
und das Pferd geſtellt wurden Futter Streu und Beſchlag lieferte
der Unternehmer wogegen die Wartung der Pferde und die Beſchaffung
und Unterhaltung der Geſchirre auf Koſten der Stadtgemeinde erfolgte
die Fahrer aber von den Mannſchaften der Fenerwehr geſtellt wurden
Die freiwillige Feuerwehr zählte am 31 März 1896 unter 5 Führernund 6 Ober Feuerwehrmännern 2 Steigerzüge mit zuſammen 20 Steigern

und 2 Spritzenzüge mit zuſammen 32 Spritzenmännern im Ganzen alſo
63 Mann Die Freiwillige Feuerwehr bezieht allabendlich die Feuerwache
im II Polizei Revier mit 6 Mann und im III Polizei Revier mit
2 Mann ſowie mit der Berufs Feuerwehr abwechſelnd die Feuerwache im
Stadttheater mit 5 Mann und erforderlichenfalls die Sicherheitswachen in
den PrivatTheatern mit je 2 Mann Die freiwillige Rettungskompagniezählt zur Zeit 25 Mitglieder Für Feuerlöſchzwecke wurden vo rä Bit

aufgewendet Jm Berichtsjahre kamen folgende Brände vor Bedeutende
Feuersbrünſte 3 unbedeutende Gebäudebrände 31 Schornſteinbrände 4
Aſchengrubenbrände 3 Mobilarbrände 133 Gardinenbrände 22 Schau
fenſterbrände 3 zuſammen 199 gegen 145 im Vorjahre

Lokales
Fer Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet
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halbjahr von 402 Schülern beſucht die auf 22 Kurſe vertheilt waren Der
Unterricht welcher Freihand und geometriſches Zeichnen darſtellende
Geometrie Fachzeichnen und Geometrie umfaßt wurde vom Direktor und
15 Fachlehrern ertheilt Dem Berufe nach ſetzte ſich die Schülerzahl zu
ſammen aus 9 Baueleven 18 Bildhauern I Blechſchmied 1 Kondilox

Die Gewerbliche Zeichenſchule wurde im verfloſſenen Sommer
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Dr 22 Mittwoch26 Drehern 2 Formern 1 Gärtner 2 Gelbgießern 12 Glaſern 1 Graveur
1 Kaufmann 1 Keſſelſchmied 13 Klempnern 4 Kupferſchmieden 2 Malern
11 Maſchinenbauern 33 Maurern 39 Mechanikern 20 Modelltiſchlern
1 Optiker 2 Photographen 9 Sattlern 134 Schloſſern 1 Schmied
2 Steinmetzen 4 Stellmachern 2 Stuckateuren 3 Tapezierern 40 Tiſchlern
6 Uhrmachern 4 Volontären 8 Zimmerern Die Anmeldungen für das
Winterhalbjahr werden vom künftigen Donnerstag ab von 9 Uhr
Abends im Amtszimmer des Direktors Oleariusſtraße 7 III entgegen
genommen der Unterricht beginnt Sonntag 18 d M

StadtTheater Jn der morgigen Aufführung der Oper Mar
arethe Fauſt von Gounod ſetzt Herr Marzani ſein Gaſtſpiel alsFauſt fort während als Margarethe du Martha Kynaſt vom Stadt

theater in Magdeburg gaſtirt Herr Brandes ſingt den Mephiſto Herr
den Valentin Herr Schramm den Brander Frl Stark den Siebel

und Frl Spiegel die Martha Am Donnerstag findet die Première des
SenſationsSchauſpiels Die offizielle Frau ſtatt welches bekanntlich
ihnen i m v ne packender Weiſe das Treiben der

en ſowie der eigenthümlichen ruſſiſchen Zuſtände überhaupt ſchildertKaufmänniſcher Verein Jn der geſtrigen Verweching hielt
Herr Handelskammerſekretär Dr Wermert einen intereſſanten Vortr
über Neuere h Strömungen in Deutſchlan
und ihre wirthſchaftliche Bedeutung Der Redner legte dar
daß die ganze ſozialpolitiſche Geſetzgebung ſehr ſegensreich gewirkt habe
Am lebhafteſten empſänden das diejenigen Klaſſen zu deren Gunſten ſie
errichtet ſind Aber auch die Kreiſe welche am meiſten davon belaſtet
werden bringen das Opfer gern Das Werk müſſe für die Zukunft erhalten und von noch Anhaſtenden kleinen Fehlern geſcubert werden

Schwarmgeiſtern genüge das allerdings nicht ſie betrachteten die ſozial
politiſche Geſetzgebung nur als Anfang einer die gegenwärtige Produktions
weiſe umändernden Zeit Der evangeliſche Sozialismus datire aus dem
Jahre 1848 Wenn auch durch Gründung von Krippen Kindergärten
Rettungshäuſern Aſylen c eine große Menge von Uebeln beſeitigt oder

in werden können ſo müſſe doch dieſe Thätigkeit bei der wachſenden
evölkerung und den großen wirthſchaftlichen Betrieben als ein Tropfen

auf den heißen Stein bezeichnet werden Ein anderer Sozialpolitiker
Viktor Huber verlangte bereits in den 1840 er Jahren die Ausgeſtaltung
des Genoſſenſchaftsweſens Schulze Delitzſch erreichte mit der Gründungvon Genoſſenſchaften große Erfolge Kaiffeiſen gründete ſolche ohne politiſche

Färbung indeß nur mit mäßigem Erfolge Laſalle ſuchte die Arbeiter der
ſozialdemokratiſchen Partei zuzuführen er ſuchte nicht Genoſſenſchaften zur
Selbſthilfe ſondern forherte Genoſſenſchaften mit Staatshilfe in Pro
duktionsaſſoziationen mit Staatsſubvention glaubte er das Heilmittel ge
funden zu haben Biſchof Ketteler ergriff das gleiche Mittel um im
katholiſch kirchlichen Sinne zu wirken 1877 ſuchte Superintendent Rudolph
Todt in Brandenburg die Berechtigung der ſozialdemokratiſchen Lehren
als mit der Bibel übereinſtimmend hinzuſtellen Er bewegte ſich mit
ſeinen Jdeen innerhalb der konſervativen Partei einen praktiſchen Erfolg
konnte er nicht erzielen Adolf Stöcker iſt ein weiterer Vertreter dieſer
Richtung die von ihm gegründete chriſtlich ſoziale Partei hat aber nur
klägliche r zu verzeichnen Jm konſervativen Fahrwaſſer ſegelnd
richteten ſich die antiſemitiſchen Beſtrebungen weniger gegen die Sozial
demokratie als vielmehr gegen den Liboralismus der ſich freilich nicht ſo morſch
und abgeſtorben zeigte um ihn ohne Weiteres aus der Welt ſchaffen zu
können Weiter waren auf dem Gebiete des evangeiiſchen Sozialismus
die evangeliſchen Arbeitervereine thätig Neuerdings haben ſich ſchärfere
Bewegungen in dieſen Vereinen gezeigt indem Pfarrer Weber mit ſeinem
konſervativen Anhange und Pfarrer Naumann mit ſeinem ſtark von
ſozialiſtiſchen Jdeen durchfetzten Programm ſich gegenüberſtehen Um
klärend auf die ſozialen Uebelſtände hinzuwirken ſeien in neuerer Zeit
ſozial wiſſenſchaftltche Kurſe errichtet Jndem dieſelben nur oberflächliche
Kenntniſſe verbreiten tönnten ſie recht ſchädlich wirken wenn auch im
Allgemeinen der Nutzen den ſie ſtiften nicht verkannt werden ſoll Die
Verſammlung dankte dem Herrn Redner durch lebhaften Beifall

Hildebranbd ſche Mühlenwerke Aktiengeſellſchaft in Böllberg
Dem ſoeben erſchienenen Geſchäftsbericht für 1895,/96 iſt zu entnehmen
daß in der Berichtsperiode 17188 Tonnen Weizen und 7 114 Tonnen
Roggen zuſammen 24 302 Tonnen gegen 22870 Tonnen im Vorjahre
mithin mehr 1432 Tonnen vermahlen worden ſind Die Erhöhung des
Grundſtück Kontos um Mk 100000 reſultirt aus dem Ankauf eines Areals
von 25 483 Quadratmetern das aus vorhandenen Mitteln mit
103 132,35 Mk inkl Stempel c Unkoſten bezahlt wurde Der Rein

ewinn beträgt einſchließlich des Gewinnvortrages aus 1894/95
238 632 62 Mk Von dieſem Betrage gehen zunächſt ſtatutengemäß
5 Proz für den Reſervefonds 4 Proz Vorzugsdividende und danach die
Tantièmen ab ſo daß zur weiteren Verfügung der Generalverſammlung
131032 92 Mk verbleiben Laut Vorſchlag des Aufſichtsrathes ſollte aus
dieſem Betrage eine Superdividende von 61 Proz insgeſammt alſo
10 Proz gezahlt werden Die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr
ſollen recht befriedigende ſein Die ordentliche Generalverſammlung findet
am 23 d M ſtatt

Vortrag Am Donnerstag Abend wird Herr Fr Hißbach
hygien Schriftſteller in den Kaiſerſälen einen Vortrag halten über

Die Heilung der Lungenſchwindſucht
Eiſenbahnunfall Unweit Paſſendorf da wo die Halle Hettſtedter

Eiſenbahn den von der Eisleber Chauſſee abzweigenden nach Paſſendorf
führenden Weg kreuzt ereignete ſich geſtern Nachmittag ein Unfall derleicht unabſehbares Unglück hätte herbeiführen können Als der 4 Uhr

15 Minuten von Halle abgehende zug in die Nähe des Wegeüberganges
kam bemerkte der Lokomotivführer die Köpfe zweier Pferde Der Beamte
welcher vorſchriftsmäßig das Läutewerk der Maſchine in Bewegung geſetzt
hatte konnte da Bäume den Auslug erſchweren nicht ſehen ob der
Wagen ſtill hielt um den Zug vorüber zu laſſen noch ob die Pferde mehr
oder weniger entfernt von den Bahngeleiſen ſtanden Er mußte annehmen
daß der Geſchirrführer die Warnungsſignale gehörig beachtete und fuhr
deshalb weiter Näher an den Uebergang herangekommen mußte er die Be
merkung machen daß der Geſchirrführer verſuchte noch vor dem Zuge über die
Gleiſe zu kommen Der Lokomotivführer gab ſofort das Nothſignal und
Gegendampf er konnte aber den Zuſammenſtoß nicht mehr vermeiden
Die Maſchine erfaßte den mit 40 Centner Kleie beladenen Wagen und
zertrümmerte denſelben Das eiſerne Brückengeländer ſowie ein Stück
des Wagens wurde den Abhang hinunter auf die Geleiſe der pfänner

ſchaftlichen Bahn geworfen Die Pferde und der Wagenführer blieben
glücklicherweiſe unverſehrt Der Unfall ereignete ſich an der Stelle wo
vor kurzer Zeit der Wagen eines Fuhrmanns überfahren der Geſchirr

führer getödtet und beide Pferde ſchwer verwundet wurden Hoffentlich
wird zur Vermeidung weiteren Unglücks an der gefährlichen und verkehrs
reichen Stelle nun bald eine Wegeſchranke eingerichtet

Leichenfund Am Böllberger Wehre iſt heute Vormittag die Leiche
eines in der Mitte der 50er Jahre ſtehenden jedenfalls dem Arbeiter
ſtande angehörenden Mannes am Saaleufer angetrieben Die Leiche
konnte bisher nicht recognoscirt werden

Aus der Umgebung
Mangsfeld 12 Oktober Konferenz Am Mittwoch 28 Ok

kober findet im Saale des Preußiſchen Hofes die diesjährige Herbſt
Ephoral Konferenz unter dem Vorſitze des Herrn KreisſchulinſpektorsBehrens ſtatt Herr Lehrer Schröter Hettſtedt wird über den natur

kundlichen Unterricht referiren
K Naumburg 12 Oktober Drei Kinder erſtickt Jn Köſen

hat ſich heute Vormittag ein ſchreckliches Unglück ereignet indem bei einem
Stubenbrande des Maurers S deſſen drei Kinder im Alter von 2 bis
5 Jahren erſtickt ſind Die Mutter hatte während der Vater ſich auf
Arbeit befand wegen einer Beſorgung die Behauſung verlaſſen Als ſie
zurückkehrte bot ſich ihr ein ſchrecklicher Anblick dar Jn der Wohnung
war jedenfalls durch Spielen der Kinder mit Streichhölzern Feuer ent
ſtanden es brannten bereits verſchiedene Möbelſtücke Die Kinder lagen
mit brennenden Kleidern auf dem Fußboden und hatten durch den ſtarken

rösstes Specis

Dnübertroffene Auswahl

Ftabüssoment für Damen
Damen Putz u Wejsswaaren

Anerkannt niedrigste Preise

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkress
Rauch den Erſtickungstod gefunden Der ſchnell herbeigerufene Arzt konnte
keine Rettung mehr bringen

Artern 12 Oktober Diemenbrand Bei Schloß Beichlingen
brannte am Freitag eine dem Grafen von WerthernBeichlingen gehörige
Feldſcheune welche 13000 Schock Getreide und die Rübenkerne von
50 Morgen barg vollſtändig nieder wahrſcheinlich in Folge von Selbſt
entzündung Von der ſtarken Hitze ſind auch einige Tauſend Centner
Kartoffeln die daneben in Mieten lagen regelrecht gebraten worden

Delitzſch 12 Oktober Dienſtjubiläum Sein fünfzigjähriges
Dienſtyubiläum feierte am Sonnabend unſer alter Rathsförſter Herr
Köring aus Forſthaus Delitzſch Den größten Theil dieſer 50 Jahre
und zwar 30 hat der Jubilar im Dienſte unſerer Stadt geſtanden und
ſeine volle Kraft dem Emporblühen unſerer ſtädtiſchen Forſtkulturen ge
widmiet Von nah und fern ſind Herrn Köring Gratulationen zugegangen

o

Standesgamt Halle
Aufgeboten

10 Oktober Der Fabrikarbeiter Louis Hahnemann und Emma Con
ſtautin Gr Märkerſtraße 8 Der Hilfsbremſer Robert Tietze und Bertha
Hoffmann Brandenburgerſtraße 1 und Rieſtedt

Geboren
12 Oktober Dem Photograph Georg Bartel eine T Erna Leipziger

traße 64 Dem Schneider Auguſt Weber eine T Auguſte Helene
argarethe Harz 36 Dem Schloſſer Auguſt Baumbach ein S Franz

Willy Streiberſtraße 13 Dem Handarbeiter Paul Meuſch eine T Martha
Margarethe Graſeweg 18 Dem Uhrmacher Otto Wilke eine T Charlotte
Victoriga Alter Markt 14 Dem Rangirmeiſter Karl Bauer eine T Klara

a Elly Mötzlicherweg 8 Dem Kaufmann Albert Stegmann ein
ternſtraße 11 Dem Albert Lampe eine T PaulineWilhelmine Anna Kl Ulrichſtraße 37 Dem Former Auguſt Stützer ein

S Ernſt Rudolf Schmiedſtraße 34 Dem
Richter eine T Luiſe Elſa Anna Jägerplatz 34 Dem Schriftſetzer Friedrich
Mockert eine T Gertrud Emma Leſſingſtraße 39 Dem Mechaniker
Wilhelm Grundmann eine T Emilie Friederike Charlotte Wolfſtraße 22

Geſtorben
12 Oktober Des Maurer Hermann Brandenberger T Martha 3

Klinik Der Gymnaſiaſt Karl Trümpler 19 Königſtraße 88
Des Former Louis Hertel S Wilhelm 10 Klinik Der Kaufmann
Rudolf Thomas 51 Dorotheenſtraße 5 Des Handarbeiter Den
Schumann S todtgeb Sophienſtraße 40 Des Werkmeiſter Hermann
Penndorf S 5 Klinik Des Mechaniker Otto Hede T Jrmgard 2
Leipzigerſtraße 27 Der Maler Paul Breinig 62 Siechenanſtalt
Wittwe Thereſe Röcker geb Herold 36 Klinik

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Originalbericht des General Anzeiger

S Gotha 12 Oktober
Der Abgeordnete Singer eröffnet um Uhr Vormittags

die von etwa 300 Delegirten beſuchte Verſammlung und verlieſt
zunächſt die aus England der Schweiz Spanien und einer Anzahl
von deutſchen ſozialiſtiſchen Vereinigungen erlaſſenen Begrüßungs
telegramme

Die definitive Tagesordnung iſt nunmehr die folgende
1 Geſchäftsbericht des geſchäftsführenden Ausſchuſſes Bericht
erſtatter W Pfannkuch 2 Bericht über ſtattgefundene Kontrolle
Berichterſtatter H Meiſter 3 Berichterſtattung über die

parlamentariſche Thätigkeit Berichterſtatter M Schippel
4 Arbeiterſchutz Berichterſtatter E Wurm 5 Die Maifeier
1897 Berichterſtatter A Geriſch 6 Berichterſtattung vom
internationalen Arbeiter und Gewerkſchafts Kongreß in London
Berichterſtatter A Bebel 7 Die Frauen Agitation Bericht

erſtatterin Frau Clara Zetkin 8 Organiſation Berichterſtatter
J Auer 9 Proportionalwahlrecht Berichterſtatter Dr Lütgenau
10 Anträge zum Parteiprogramm und Organiſation 11 Sonſtige
Anträge 12 Wahl der Parteileitung

Als Erſter beſteigt die Rednertribüne W Pfannkuch zum
Geſchäftsbericht des geſchäftsführenden Ausſchuſſes Aus ſeiner
Einleitung iſt bemerkenswerth daß die deutſche Sozialdemokratie
den Schlag den am 25 Oktober Miniſter v Köller gegen ſie
führte ſchon viel früher erwartet hatte völlig darauf vor
bereitet war und alles gethan hatte um den Schlag zu einem für
ſie wenig wirkſamen zu machen Nachdem am 25 Oktober die
Hausſuchungen bei den Mitgliedern der Parteileitung ſtattgefunden
hatten war die Leitung die nun auf den geſchäftsführenden Aus
ſchuß überging ſchon am 4 December in der Lage alle geſchäftlichen Maßnahmen der Partei in gewohnter Weiſe vorzunehmen

Auch finanziell habe der gegen die Sozialdemokratie gerichtete
Schlag keine Wirkung gehabt Uebergehend auf die ſozial
demokratiſche Preſſe ſpricht der Berichterſtatter offen aus
daß ihr heutiger Zuſtand eigentlich Niemanden mehr
ſo recht befriedige Ohorufe Er wolle keinen in dieſer
Preſſe Mitwirkenden damit kränken aber man habe eben in der
Preſſe der Partei noch nicht immer den richtigen Mann auf dem
richtigen Flecke Daran kranke das ſozialdemokratiſche Preßweſen
Man müſſe die Parteileitung in ihrer Ermahnung bei neuen
Parteigründungen vorſichtig zu ſein mehr unterſtützen Der Fall
des Zeitzer Blattes ſei typiſch Es ſei die Forderung eines Preß
Oberkontrolleurs in Parteikreiſen laut geworden der alljährlich
drei Monate herumreiſe und alle ſozialiſtiſchen Preßorgane inſpizire
Redner weiſt dann die Angriffe zurück der die Parteileitung
anläßlich ihrer Zuwendungen für die Wiener Arbeiter Zeitung
ausgeſetzt worden wäre Er ſei verwundert daß ſich in der Partei
Jemand zu ſolchem Vorwurf gefunden habe Vor wie nach gebe
es für den Befreiungskampf des Volkes nur ein Mittel Die
Organiſation Die Parteigenoſſen verlangten als Redner immer
nur Liebknecht Auer Singer und Bebel Wenn man ihnen einen
anderen anbiete ſo heiße es Solche Redner habe man ſelbſt
dutzendweiſe Allenfalls ſei man noch mit Grillenberger Schönlank
und Schippel zufrieden Redner wolle auch offen ſagen wie die
Redner heiſchenden Parteigenoſſen dieſe zenſirten Für die
kleinen Orte ja ganz gut aber für die großen Städte nicht ge
nügend Mit Schlagworten könne man die Agitation nicht neu
beleben Es ſei nur die unermüdliche Agitation jetzt mehr
als zu anderen Zeiten nothwendig Der Fatalismus ſei in der
Partei nicht zu denken nur die Regſamkeit ſei ihr Gebot Die
Ausgaben der Partei haben im letzten Jahre 230000 Mk betragen
Davon ſeien auf die Preſſe rund 69000 Mk entfallen etwa
20000 Mk mehr als im Vorjahre

Reichstagsabgeordneter Meiſter giebt darauf im Namen der
Kontrolleure den Befund über die ſtattgehabte Kontrolle Die
Kontrolle iſt durch den Schlag welchen das preußiſche Miniſterium
gegen die Leitung führte ſtark eingeſchränkt worden Die Kon
trolleure haben den Auftrag eine billigere Herſtellung der Partei
druckſachen zu erzielen inſoweit erfüllt als ſie bei 7 großen Druck
firmen Berlins Erhebungen anſtellten Das Reſultat iſt daß der
jetzige Herſteller Bading nur angemeſſene Preiſe berechne immer
hin empfehlen die Kontrolleure dem neu zu wählenden Parteivorſtande
im Auge zu behalten ob nicht durch techniſche Verbeſſerungen eine
Verbilligung zu erzielen ſei

andarbeiter Albert

14 Okrober Seite s
Es wird nunmehr in die Diskuſſion über Agitation ein

getreten Wehr Elberfeld vermißt in dem Bericht der Partei
leitung die Behandlung der Agrarfrage Die Crefelder hätten
in 7 Jahren nicht einmal Bebel gehört Er wünſche das ſchärfere
Einſetzen der Agitation bei beſonderen Anläſſen

Dr Adler hält es für Unſinn einen Unterſchied in der
Agitation in der Stadt und auf dem Lande zu machen Er ver
langt ſcharfe Kampfart gegen die Geſindeordnungen

Genoſſe Eichhorn Dresden ſtellt feſt daß gegenwärtig eine
Unzufriedenheit mit der Agitation beſteht Er erklärt dies aus
der wahlloſen Zeit

Genoſſe Leinweber Hamburg ſpricht für den Ausbau der
Organiſation der Eiſenbahn Arbeiter

Fortſetzung folgt

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Köln 13 Oktober Die Kölniſche Zeitung ſagt anläßlich des
momentan in der franzöſiſchen Preſſe herrſchenden Jubels dieſer
erinnere bedenklich an die voreiligen Siegeshymnen beim letzten Kriege

Das Blatt fährt fort Wir dürfen uns hierzu vielleicht die Anmerkung
erlauben daß der Dreibund in aller Kraft fortbeſteht und vor dem Zwei
bund in keiner Weiſe die Flaggen zu ſtreichen braucht Wer bei einer
etwaigen Kraftprobe den Kürzeren ziehen würde ſei außerordentlich fraglich
Eins habe der Dreibund dem Zweibund voraus er werde die Anerkennung
als Friedensbund erlangen können Wir zweifeln nicht daß die zwiſchen
Rußland und Frankreich getroffenen Abmachungen ſich auf ein Defenſiv
Bündniß beſchränken ein Offenſiv Bündniß würde vielleicht ein Anlaß
zum Ruin ganz Europa s ſein und vor allen Dingen dürfe man nicht
beim Zaren vorausſetzen daß er eines ſolchen Frevels an Europa fähig

wäre Aus Konſtantinopel meldet die Kölniſche die italieniſche
Botſchaft habe eine in nachdrucksvollem Tone gehaltene Note an die
Pforte geſandt worin ſie der türkiſchen Regierung Vorſtellungen macht
über die Ermordung eines jungen Jtalieners bei den letzten Metzeleien
Die Note verlangt zum Schluß Beſtrafung des Schuldigen und Zahlung
einer Entſchädigungsſumme

Wien 13 Oktober Die Neue Freie Preſſe ſchreibt Wenn
ſich die Meldung beſtätigen ſollte daß Schiſchkin beſtimmt iſt als
Miniſter des Aeußeren die Erbſchaft des Fürſten Lobanoff anzutreten ſo
wird man ſich mit dem Gedanken befreunden müſſen daß die ruſſiſche
Politik zwar keine neue Nuance damit empfängt fortan aber noch nach
drücklicher als bisher die Rückſichten auf Rußlands internationale Be
ziehungen den ſpecifiſch ruſſiſchen Jntereſſen unterordnen wird Schiſchkins

Ernennung zum Miniſter des Aeußeren iſt zwar noch nicht amtlich bekannt
gegeben gilt aber als vollzogen Die Red

Rom 13 Oktober Der Popolo romano hält trotz aller Dementis
die Nachricht aufrecht daß der Zar der Hochzeit des Kronprinzen
beiwohnen werde

London 13 Oktober Wie der Times aus Petersburg ge
meldet wird iſt im dortigen Finanz Miniſterium eine Spezial Kommiſſion
ernannt worden welche eine Vorlage auszuarbeiten hat die ſich auf
Erhöhung des Eingangszolls auf eine ganze Reihe deutſcher Artikel
bezieht

Marktbericht
Dienstag den 13 Oktober

Eter pro Mandel 1,00 1,10 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Sauerkraut 2 Pfund 0,15 8
Zwiebeln pro 5 Liter 0,25 0,85 gir eda 1,80 s
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 epfel pro Mandel 0,25 0,60
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,12 Birnen pro Mandel 0,25 0,50
Gurken pro Schock 2,00 3,00 Pflaumen pro Schock 0,20 0,30
Senfgurken dopp Mdl 0,30 0,50 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,40 1,50
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Wallnüſſe pro Schock 0,20 0,80
Roſenkohl pro Liter 0,25 Weintrauben pro Pfd 0,25 0,80
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 än pro Stück 2,00 v
Rothkohl pro 2 Stück 0,15 0,25 ühner pro Stück 1,50 2,00
Weißkohl pro 2 Stück 0,15 0,40 Junge Hähnchen Stück 1,00 1,20
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Tauben pro Paar 0,65 0,70
Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,25 Giänſe pro Stück 4,50 6,50
Kohlrüben 2 Stück 0,10 0,15 Enten pro Stück 2,80 38,25
Rothe Rüben pro Mdl 0,40 0,50 Rebhühner pro Stück 0,80 1,00
Radieschen 4 Bündch 0,10 Wilde Kaninchen Stück 0,90 1,10
Rettig pro Stück 0,05 Haſen pro Stück 2758 00

RauchService
ähnlich wie Abbildung

3 0 0 M anJ V

J re 7 r 3903 beſſere Auführung 2 6 M

Ranch Service v Bronce

Rauchtiſche
e

W 3 50 bis 20 Mark
s t t S r Halle e
Leipzigerstr 90

Unſere verehrten Leſer verweiſen wir beſonders auf den
der heutigen Nummer beiliegenden Proſpekt über das Heil
verfahren des Herrn Franz Otto aus Verlin Winterfeldt
Straſze 25

Der Geſammtauflage der Pftrigen Nummer lag ein
Proſpekt der Herren Nicolay Co Hanau und
betreffend Dr med Hommels e bei dieſes
organeiſenhaltige Nähr und Kräftigung el für Kinder
jeden Alters wie für Erwachſene wird mit grofßzem Erfolge
angewandt Hämatogen Hommel iſt von ſehr angenehmem
Geſchmack wird ſelbſt vom ſchwächſten Magen des Säugli
wie des Greiſes vorzüglich vertragen wirkt energiſch app
anregend hebt raſch die körperlichen Kräfte und beeinfluſtt
dadurch auch in günſtiger Weiſe das Nervenſyſtem Wir weiſen
heute nachträglich auf jenen Proſpekt hin

Waſſerſtände Am 12 Oktober Weißenfels Oberp 2,42
13 Oktober Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,72 12 Oktober
Bernburg 1,08 Calbe Unterpegel 0,54 Oberp 1,52
Dresden 0,94 Magdeburg 1,39

Voransſichtliches Wetter am 14 Oktober 1896
Vei Nord und Oſtwind vorwiegend heiteres trockenes und

b

kühleres Wetter
rj J

Blumen Fe

Karnirte und ungarnirte
und Mädchen Hüte

von der einfachsten bis zur elegantesten Art

Pariser u Wiener Modell Hüte
Seidenband Spiützen Stickereien Rüschendern Schleiertülle Handschuhe

Fächer Regenschirme und sämmtltiche
T Putzfournituren

nes c sn aus

d IEWN
Proben und Kataloge gratis

Aufträge von 20 M an portofrei

e
mee

Halle a S Marktplatz 2 u 3

n
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schwarz weiss und farbig in grosser F tQualitäten und Muster Auswahl

Veiden Sioſfe bei billiger Preisstellung runo re 29
Täcgheh Eingang von VNeuhbeiten Leipeiger Strasse 100

Costume Sammetse

Weisse Seidenstoffe für in S T ossen e in kribe
7 eJ eerr w enene S

O

e x WFach Lehranstalt h efür theoretischen und praktischen Unterrioht d e So enin eleganter d Je e r WD e o J samenschneiderei W z WöbolHALI P aS Gr Ulrichstr 25 I ehe 2 Di wä S Spiegel undOriginal Bee PolsterwaarenSe e o de ieder JWoeltschnitt e a eBoeeres tkauf Rd W x J an FabrikpreifenDieses System ist unübertroffen und wird in kurzer Zeit gelehrt r W w m anerkannt wligne DG S S 5 ugsquelleAufnahme täglich Mässiges Honorar e Meelnduſtriev V aAuch Sehnell u Abendkurse n 45 u ResehFrau Narie Herrmann Neumeyer Apotheen Du iiDrogerien 8 tageW v X u Mineral Kein deree wasserhdlg W 2 M Eing Sandberge e erhältlich S gen JahlungodeZur geſaligen Veach ſtung
Um vielfache an mich ergangene Anfragen zu acht und Jrrthümern zu

begegnen theile ich meiner werthen Kundſchaft hierdurch ergebenſt mit daß ich weder
hier am Platze noch außerhalb Filialen oder Verkaufsſtellen unterhalte und nament nnoncen arbeiten
lich der S Jeden Firma E Dessen in meiner Nachbarſchaft in durch selbst wenn der Geschäftsmann
aus keiner Beziehung ſteheVielmehr befindet ſich meine der a priegrgnach dem Ausspruch eines bekannten amerikanischen MillionärsCigaretten Fabrik Serena aüssen dieselben zutreffend und wirksam abgefasst und augenfällig in die geeignetsten

ſowie der all einige Verkauf meiner Fabrikate und meiner Bremer und Blätter eingerückt werden

Hamburger CigarrenJuporten Allen Inserenten ind diese Vortheile gesichert falls sie mit ihrenMmur Große Steinſtraße 48 Aufträgen die älteste Annoncen Pxpedition
vis vis Grüner Hof Ecke WuchererſtraßeDessen Haasenstein Vogler A c C Hammer

j e Schmeerstrasse 20 Teleph 591 Leipzigerſtraße 42Cigaretten Fabrik Serena gegtündet 1880 in Halle a z Teleph 591 en a
Auf jede Anfrage wird bereftwilligst Auskunft ertheilt 77 v Damenuhren
Besondere Vortheile durch Bewilligung höchster Rabatte

Zuverlässigste gewissenhafteste und sorgfältigste Ausführung

Neueste Kataloge Inserat Entwürfe und Kosten Voransohlägoe
auf Verlangen zu Diensten

MRonopol CheviotUnſere bewährte opo W ſolid und dauerhaft W

m bewieſen durch tägliche Anerkennungen aus allen Kreiſen m
a wir in ſchwarz blau oder braun zum gediegenen Anzuge

te 10 Mark unten etWilkes Cie Tuchinduſtrie Aachen Nr 150
7 Ein Transport ſehr ſchöne

ſchwere und leichte Pferde
ſind eingetroffenZwiokert Delitztwerſtr

Wecker 50
Schulzo 8 Potermann
Halle a Gr Ulrichstrasse 56

empfehlen große Auswahl

Lleiderstoffe schwarz u farbig
per Meter 40 Pf bis 3,50 M

Anzugstoffe f Herren u Knaben
per Meter 1,75 bis 9,50 M

Leinen u Baumwollwaaren Gardinen
Täncdlel und Wirthschaftsschürzen

Kinderschürzen von 20 f an
C

Je 3 c J S w g WS S e e J W J eAcußeſt wie Und ln

Tederwaaven
T J t

e e

e

G 95232T r

mit und ohne

Billigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringeà 10 Pf Schlüſſel 5 Pf für jede Repa

ratur Garantie

Miſtwon u in i Hrineieh Fieſung

Weseler Klassen Loose
Nur Geldgewinne Größter Gewinn im glücklichſten Falle

250,000 Mill
I Klass e1 Loos 6 Mk 60 Pf Loos 3 Mk 30 Pf Porto u Liſte 80 PfgHaupigewinn 30,000 Mark

II Kiasse Ziehung am 14 und 16 November
1 Loos 4 Mk 40 Pf Loos 2 Mk 20 Pf Porto u Liſte 30 PfgHauptgewinn 40 000 Mark

III Klasse r vom 15 bis 22 December
1 Loos 4 Mk 40 Pf oos 2 T 20 Pf Porto u Liſte 30 PfgHauptgewinn 100 oo8 Mark 1 Prämie von 150,000 Mark

Die Looſe finden flotten Abgang und werden deshalb
bald knapp werden

Looſe I Klaſſe koſten alſo 6 Mk 60 Pfg halbe 3 Mk 80 Pfg
orto und Liſte 30 Pf g

Ganze für alle 3 Klaffen giltige
Voll Looſe 15,40 Mk Voll Looſe 7,70 MkG A Bindeisen

Cigarren GeschäftLeipzigerſtraße 11 Ecke gl Sandberg
Filiale des General Anzeiger s

V g gehe
etuis

z

Stickerei empfiehlt einAbin In n
loib Bett u Tischwäsche
einfacher u eleganter Ausführung

empfiehlt

Marie Schulze
Gr Ulrichſtr 5 part u I Et

noch immer wie
ſeit 20 Jahren anerkannt

bestes Putzmitte

Wur Mausrauen für alle Metallek denen

Man fordere daher nur die allein

werd zu höchſten Breiſen in Zahl rS Alte Wollſachen enonteen bei Entn von gleide echte Vogt Putz
4 Unterrock u Mantelſtoffen Damentuchen Buckskins Strick pomade und achte genau auf Firma

4 W S wolle Portièren Schlaf und Tepyppichdecken in den neueſten undWegen Betriebsſtörung eröffue mein S Muſtern zu billigen Preiſen von R Eichmann Zallen a

S destände
e zu bedentend

ſtedt a Harz Annaghmeſtelle n Muſterlager bei Fr M
Xlauss Sviegelſtr 2 Fr L Querfurt Landwehrſtr Meine vollſtändinenes Geſchäftslokal am S rein geſotteneMittwoch clen 14 Nachnikiags inos eRwarghrod Rali Settſeife

àu ſfbr groß und kräftig m wird von etne 25 Pfa
vielen der Herren Aerzte alsnur die besten Fabrikate v J i II Sorte enpf beſte Seife zum Heilen und ConſervirerAdolt Ster nfold Leipzis Berdux München Irmler u u Harz 12u Geiſtſtr 46 der Haut empfohlen

Leipzig Römhildt Weimar Neumeyer Jch erlaude mir daher dieſelbe alsLKleinsch mieden 6 Berlin etc zu anerkannt mässigsten azierſtörke mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren

rart a Etae e eer ganz ergebenſt zu empfehlenarterre und I Etage B Döiiü An der Vniversität I Eechte Leiraigerſtr 10 Seifenſiederei d Raunra eder
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